
Feuerwehr- 
Anlaufstellen



Die Feuerwehr-Anlaufstelle: 
Der zentrale Infopunkt für 
hilfeleistende Kräfte.

Je nach Gebäudeart und Einbausituation, Technischen Anschlussbedingungen (TAB) und 
den Einsatztaktiken der örtlichen Feuerwehren werden an Feuerwehr-Anlaufstellen sehr 
unterschiedliche Anforderungen gestellt.

Aus über 45 Jahren Erfahrung und zahlreichen Referenzprojekten kennen wir diese Anforde-
rungen und wissen um die Belange von Architekten, Bauherren und Planern. Daraus ist ein 
umfangreiches Sortiment an Komponenten und Zubehör entstanden – damit Sie die Feuer-
wehr-Anlaufstellen von re'graph optimal an die Gegebenheiten vor Ort anpassen können.

Durch die enge Zusammenarbeit mit Errichtern und Herstellern liefern wir elektronische 
Komponenten für Feuerwehr-Anlaufstellen, die sich an nahezu jede Brandmeldeanlage an-
schließen lassen. Als Kunde von re'graph erhalten Sie dabei alles aus einer Hand: Von der 
Grafikerstellung über die Gehäusefertigung bis zur Auswahl und dem Einbau der Elektronik 
unternehmen wir alles, um die Adaption der Brandmeldeanlage an die Anforderungen der 
Feuerwehr so einfach wie möglich zu gestalten.

Spezielle Anforderungen realisieren wir gemeinsam mit Ihnen als Sonderanfertigung.  
Unsere Konstrukteure setzen jede Idee von Anfang an als virtuelles 3D-Modell um – so können 
alle Beteiligten bereits in den frühen Konzept- und Planungsphasen sehen, wie das Produkt 
später tatsächlich aussehen wird. Feuerwehr-Anlaufstellen von re'graph bestehen aus Kom-
ponenten von besonders hoher Qualität und lassen sich nachhaltig über viele Jahre hinweg 
betreiben.

Jede Anlaufstelle, die mit re'graph-Systemkomponenten ausgestattet ist, ist für den Einsatz 
des browserbasierten Informationssystems APLIS vorbereitet. Dieses visualisiert die Meldungen  
von Brandmelderzentralen lokal im LAN und/oder auf mobilen Endgeräten.
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Die kompakte Lösung.
Das Feuerwehr-Informationspanel (FIP) ist eine kompakte Aus- 
führung ohne integriertes Laufkartendepot. Diese abgesetzte  
Feuerwehr-Anlaufstelle ist in verschiedensten Varianten lieferbar  
und lässt sich so optimal an die Anforderungen vor Ort anpassen.

Merkmale 

	▶ Gehäuse aus pulverbeschichtetem Stahlblech, V2A-Edelstahl  
oder eloxiertem Aluminium

	▶ Zwei oder drei Einbauplätze für Feuerwehr-Peripheriegeräte
	▶ Optional mit Druckknopfmelder-Ausschnitt
	▶ Optional mit Einbauwanne für Unterputz-Montage
	▶ Sofort ab Lager verfügbar

FIP
Feuerwehr-Informationspanel

Info
Darüber hinaus finden Sie auf unserer Website weitere Varianten. 
Außerdem können individuelle Sonderanfertigungen über  
unsere Abteilung für Sonderbauten angefordert werden.

Gehäuse aus Stahlblech  
Mit 2 Einbauplätzen

FIP-H-V2A  
Gehäuse aus Edelstahl mit  
zwei Einbauplätzen und  
Montagemöglichkeit für  
einen Druckknopfmelder

Gehäuse aus Stahlblech 
Mit 3 Einbauplätzen  
sowie Aufnahme für 
Druckknopfmelder

Mehr Infos
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Die Standardlösung.
Eine Feuerwehr-Informationszentrale (FIZ) gilt als Standard für eine  
Erstinformationsstelle. Sie nimmt unter anderem das Feuerwehr-Anzeige- 
tableau (FAT) nach DIN 14662 sowie das Feuerwehr-Bedienfeld (FBF) 
nach DIN 14661 auf und ist mit einem integrierten Depot für Feuerwehr-
Laufkarten in den Formaten DIN A3 oder DIN A4 ausgestattet.

FIZ
Feuerwehr-Informationszentrale

Info
Die Gehäuse sind mit und ohne Druckknopfmelder-Ausschnitt 
lieferbar. Alternativ kann der Ausschnitt mit einer Blindplatte 
flächenbündig abgedeckt werden.

FIZ-A3

Gehäuse aus V2A-Edelstahl 
Mit 2 Einbauplätzen

Gehäuse aus eloxiertem  
Aluminium  
Mit 2 Einbauplätzen und Auf-
nahme für Druckknopfmelder

Merkmale 

	▶ Gehäuse aus pulverbeschichtetem Stahlblech,  
V2A-Edelstahl oder silber eloxiertem Aluminium

	▶ Optional anreihbare Erweiterungsgehäuse verfügbar
	▶ Zwei-Flügel-Türsystem mit Zwangsöffnung des 
Laufkartendepots

	▶ Je nach Laufkartenformat und Anzahl unterschiedliche 
Gehäusetiefen als Standard verfügbar

	▶ Bis zu 7 Einbauplätze für Feuerwehr-Peripheriegeräte
	▶ Optional mit Einbauwanne für Unterputz-Montage
	▶ Sofort ab Lager verfügbar

Mehr Infos

Bis zu 7 Einbauplätze
möglich

Unterschiedliche  
Gehäuseabmessungen

DIN A4 und A3

FLKFLK
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Info
Halterung für Dünnglasscheiben und „Außer Betrieb“-Schilder 
sowie Handmelder-Schlüssel werden der Lieferung beigelegt.

FIZ-A3-2x210-2EP

1   �EINBAUPLÄTZE 
3 Einbauplätze für FAT und FBF  
sowie weitere Peripheriegeräte  
wie z. B. FGB oder Feuerwehr- 
Einsprechstelle

2   �DRUCKKNOPFMELDER 
Aufnahme für Druckknopfmelder 
optional mit Blindplatte verschließbar 

3   �LAUFKARTEN 
Integrierte Laufkartendepots  
im Format DIN A4 oder DIN A3

4   �CL1-SCHLIESSEUNG 
Betreiberschließung für separate 
Öffnung zur Aktualisierung der 
Brandschutzdokumente

Feuerwehr-Informationszentrale 

5   �KASTENSCHLOSS 
Feuerwehrschließung  
mittels Profilhalbzylinder

6   �SICHTSCHEIBE 
Auswechselbare Plexiglas- 
scheibe optional mit Blind- 
platte verschließbar

7   �UNTERPUTZWANNE 
Für alle Gehäusevarianten  
stehen passende Unterputz- 
wannen zur Verfügung

8   �EINFACHE MONTAGE 
Birnenlöcher vereinfachen  
die Montage

3

4
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Gehäuse aus Stahlblech 
Mit 5 Einbauplätzen und  
Aufnahme für Druckknopf- 
melder

Gehäuse aus Stahlblech 
Mit 3 Einbauplätzen und  
Aufnahme für Druckknopf- 
melder

Standfüße für FIZ  
Zur freistehenden Montage

6
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Schneller Zugriff und eindeutige Lokalisierung.
Um der Feuerwehr im Alarmfall die schnelle und exakte Identifizierung 
einer Feuerwehr-Laufkarte zu ermöglichen, ist die Feuerwehr-Informa-
tionszentrale (FIZ-LED) mit einem Indikator-Laufkartendepot ausgestat-
tet. Über jeder Laufkarte befindet sich eine LED, die im Alarmfall eine 
sofortige Identifikation ermöglicht. Für eine schnelle Erkennung einzel-
ner Melder oder Melderbereiche lässt sich in der rechten Tür optional ein 
LED-Lageplantableau integrieren.

Merkmale 

	▶ Einbauplätze für Feuerwehr-Anzeigetableau und Feuerwehr-Bedienfeld
	▶ Zwei oder drei Einbauplätze für Feuerwehr-Peripheriegeräte
	▶ Mit oder ohne Sichtscheiben lieferbar
	▶ Lieferbar für die Laufkartenformate DIN A3 (max. 125 Stück)  
und DIN A4 (max. 144 Stück)

	▶ Optional anreihbare Erweiterungsgehäuse verfügbar

FIZ-LED Feuerwehr-Informationszentrale 
mit Indikator-LED

Info
Kein Verdrahtungs- und Programmieraufwand für die  
LED-Anzeigen durch die re'graph RE-NET-Technik (plug&play).

FIZ-A3-LED-S-2EP

Mehr Infos

Gehäuseausführung zur Auf- 
nahme von bis zu 144 Laufkarten

Gehäuse aus Stahlblech  
Mit 2 Einbauplätzen und Auf- 
nahme eines Druckknopfmelders

Gehäuseausführung zur Auf-
nahme eines Brandmelde- 
tableaus in der rechten Türe
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FIZ-IP54 Feuerwehr-Informationszentrale  
in Schutzart IP54

Merkmale 

	▶ Gehäuse aus pulverbeschichtetem Stahlblech oder V2A-Edelstahl
	▶ Optional mit Sichtscheibe
	▶ Schwenkhebelverschluss (optional mit Doppel-Profilhalbzylinder)
	▶ Schaltbare LED-Innenbeleuchtung über Türkontakt
	▶ Druck- und Feuchtigkeitsregulierung durch spezielle Klimamembran
	▶ Beheizbar durch PTC-Heizung mit Hygrothermostat

Ideal für den Einsatz im Außenbereich.
Die FIZ-IP54 ist eine witterungsbeständige Feuerwehr-Anlaufstelle  
für die Montage im Außenbereich an einer Fassade. Alle Anzeige- und 
Bediengeräte sowie die Feuerwehr-Laufkarten sind sicher vor Wind  
und Wetter geschützt. Die Gehäuse sind in Schutzart IP54 ausgeführt 
und können bei ungeschützter Montage mit einem Regenschutzdach, 
als zusätzlichen Wetterschutz, ausgestattet werden.

FIZ-IP54-V2A

Info
Bei besonders agressiven Umgebungsbedingungen kann das 
Gehäuse auch in V4A-Edelstahl gefertigt werden.

Mehr Infos

Gehäuse aus Stahlblech  
Mit Sichtscheibe und Auf- 
nahme für Druckknopfmelder

Gehäuse aus V2A-Edelstahl  
Komplett geschlossen

Schutzart IP54

IP 
54

Heizung

Wetterschutzdach
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Die maßgeschneiderte Lösung zur sicheren Aufbewahrung  
von Objektschlüsseln.
Im Einsatzfall stellt der Feuerwehr-Zutrittsorganisator (FZO) sicher, 
dass die Feuerwehr stets mit den passenden Schlüsseln ausgestattet 
ist, welche zum Erreichen des ausgelösten Meldebereiches innerhalb 
des Objektes benötigt werden. Der FZO bietet die einzigartige Mög-
lichkeit, die im FAT angezeigte Meldung einem oder mehreren Objekt-
schlüsseln zuzuordnen.  
Kompakt, direkt ansprechbar (plug&play) und in unseren Feuerwehr-
Anlaufstellen integriert! Erleben Sie mit dem FZO die clevere und 
intuitive Art der Schlüsselidentifizierung und des optimalen Handlings.

Merkmale FZO-M und FZO-S 

FZO-M: Feuerwehr-Zutrittsorganisator für 6 Objektschlüssel 
	▶ Master-Modul zum Gehäuseeinbau vorbereitet
	▶ Direkt innerhalb der Feuerwehr-Anlaufstelle angebracht
	▶ Meldungsbezogene Schlüsselidentifizierung durch das  
re'graph-FAT 

	▶ Überwachte Entnahme und Rückgabe der gesicherten 
Objektschlüssel

	▶ Integrierte „Feuerwehr-Notfreigabe“ für alle Schlüssel  

FZO-S: Feuerwehr-Zutrittsorganisator für weitere 6 Objektschlüssel 
	▶ Slave-Modul zum Gehäuseeinbau vorbereitet
	▶ Es können bis zu 4 FZO-S (Slave-Module) an ein FZO-M  
(Master-Modul) angeschlossen werden

Mehr Infos

2

3 4

1   �FEUERWEHR-ANZEIGETABLEAU (FAT) 
Steuert den FZO an und gibt alle  
für den Zutritt relevanten Schlüssel frei

2   �FEUERWEHR-ZUTRITTSORGANISATOR (FZO) 
Mit 6 Objektschlüsseln

3   �ALARM 
Rote LED leuchtet: Schlüssel entriegelt,  
zur Entnahme bereit

4   �GESICHERT 
Grüne LED leuchtet: 
Schlüssel gesteckt,  
verriegelt und gesichert

FZO
Feuerwehr-Zutrittsorganisator

FZO-Master-Modul  
Mit Feuerwehr-Notfreigabe 
und 6 Objektschlüsseln

FZO-Slave-Modul  
Mit 6 Objektschlüsseln

Eindeutige Schlüssel- 
Steckplatz-Zuordnung

Feuerwehr-Notfreigabe

1
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Produktvideo

Verwendungsmöglichkeiten der FZO-Module 

	▶ Verschiedene Gehäuse für die Aufnahme von FZO Master-  
und/oder Slave-Modulen

	▶ Zur Montage auf Putz im Innenbereich oder innerhalb  
einer re'graph Feuerwehr-Anlaufstelle (z. B. FIZ oder FAS)

	▶ Gelbe Indikator-LED zur Anzeige des entriegelten Zustands  
der Gehäusetür

	▶ Türöffnung durch elektromechanischen Türöffner im Alarmfall 
	▶ Mechanische Zuhaltung durch Profilhalbzylinder oder  
Doppelbart-Umstellschloss

	▶ Türanschlag rechts oder links (bei Variante für FAS)

FIZ-A3-5EP  
mit FZO-M

FAS mit FZO-M und 
FZO-S für insgesamt 
12 Objektschlüssel

Gehäuse aus Stahlblech 
Zur Aufnahme eines FZO- 
Master-Moduls geeignet. 
Mechanisch und elektro- 
mechanisch verriegelt.

Gehäuse aus Stahlblech 
Zur Aufnahme von zwei  
FZO-Modulen geeignet. 
Mechanisch und elektro- 
mechanisch verriegelt.



FAS
Feuerwehr-Anlaufstation

Multifunktionaler Problemlöser in Modulbauweise.
In einer FAS lassen sich alle feuerwehrrelevanten Hilfsmittel kompakt und 
zentral unterbringen. Der Schrank ist wahlweise ein- oder zweitürig er-
hältlich. Dank der 19-Zoll-Technik kann die Anlaufstation mit verschiedenen 
Modulen flexibel an den konkreten Einsatzbedarf angepasst werden.

Merkmale 

	▶ Erhältlich in zwei Gehäusetiefen: 275 mm und 500 mm
	▶ Schwenkhebelverschluss, optional mit Doppel-Profilhalbzylinder
	▶ Modular erweiterbar mit Schubladen, Ablagefächern, Tischen
	▶ Ausstattbar mit LED-Leuchten, Steckdosen, verschiedenen 
Halterungen oder Geräteaufnahmen

	▶ Ausgelegt für den Einbau von Modulen mit bis zu 38 HE bzw.  
2 x 38 HE Gesamthöhe

	▶ Einbauplätze für zahlreiche Feuerwehr-Peripheriegeräte
	▶ Rauchdichte Ausführung

Info
Individuelle Ausbaumöglichkeit durch Standardmodule in  
19-Zoll-Bauweise möglich.

Eintürige Erstanlaufstelle bei-
spielhaft ausgebaut gemäß 
Vorgabe der TAB München

Eintürige Variante mit Sicht-
scheibe, FAT/FBF, Laufkarten, 
Einsatzpläne sowie Saugheber

Türanschlag 
links

Türanschlag 
rechts

Gehäusetiefe 
275 und 500 mm

Rauchdicht
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Für Anzeige- und Bediengeräte 

	▶ Module mit 2-4 Einbauplätzen zur Aufnahme von z. B. FAT und FBF 
	▶ Optional mit Halterung (schwenkbar) für einen Rauchmelder
	▶ Optional mit zusätzlicher Feuerwehr-Tür verschließbar

FAS-Module

Zur Aufnahme von Feuerwehr-Laufkarten 

Ablage und Aufbewahrung 

FAS-M-2EP-FT

FAS-M-A
	▶ Schubladen-Auszug mit 
Einzelfächern zur Aufnahme 
von Feuerwehr-Laufkarten  
im Format DIN A4 oder A3

FAS-M-F
	▶ Offenes Ablagefach, z. B.  
für Ordner oder Werkzeuge

FAS-M-2EP-MMK FAS-M-4EP

FAS-M-A-X
	▶ Universeller Schubladen- 
Auszug zur Aufbewahrung  
von Werkzeug, Zubehör  
oder Dokumenten

FAS-M
	▶ LED Laufkarten-Modul aus 
Stahlblech

	▶ Bestückt mit 20-25 LEDs  
über den Laufkarten-Reitern

FAS-M-AT
	▶ Ausziehbare Tischplatte  
zur sicheren Ablage von  
Einsatzunterlagen

FAS-M-DBH-H
	▶ Halterung zur Aufnahme eines 
Saug- oder Krallenhebers 

Mehr Infos

11



12

FEZ
Feuerwehr-Einsatzzentralen

Hochwertig, sicher und wetterfest.  
Feuerwehr-Anlaufstellen im Außenbereich sind eine besondere Herausfor-
derung. Ihre Platzierung im öffentlichen Raum erfordert hohe Ansprüche 
an Design, Witterungsbeständigkeit sowie Schutz vor Vandalismus und 
Sabotage. Dafür haben wir freistehende und wandmontierbare Feuerwehr-
Einsatzzentralen entwickelt, die robust, sicher und flexibel anpassbar sind.

Merkmale

	▶ VdS-konforme Montage mit 
Feuerwehr-Schlüsseldepot 
Klasse 3 in Hohlsäule HS-UNI

	▶ Ausführungen für freistehende 
Montage auf einem Betonfun- 
dament oder für Wandmontage 
verfügbar 
 

 

	▶ Vorbereitet für die Aufnahme 
eines Freischaltelements

	▶ Vermeidung von Kondenswasser- 
bildung durch Klimamembran 
und Teilklimatisierung

	▶ Uneingeschränkte Nutzung 
bei Dunkelheit durch LED- 
Beleuchtung mit Türkontakt 
oder Bewegungsmelder

Mehr Infos

1   �EINBAUPLÄTZE 
FAT/FBF und 4 weitere  
Einbauplätze

2   �BLITZLEUCHTE  
Optionale Blitzleuchten in frei  
wählbaren Leuchtfarben zeigen  
eine ausgelöste BMA an

3   �REGENSCHUTZDACH 
Zum Schutz vor  
schlechten Witterungs- 
bedingungen

4   �LAUFKARTENDEPOT 
Aufbewahrungsplatz  
für Laufkarten, Einsatz- 
pläne oder Betriebs- 
bücher

5   �SCHRANKHEIZUNG 
Hält den Innenraum  
zuverlässig frostfrei

6   �BELEUCHTUNG 
Die beidseitige Beleuchtung  
stellt die Bedienung und  
Lesbarkeit im Dunklen sicher

7   �FEUERWEHR-SCHLÜSSELDEPOT 
Herstellerneutrale 
Aufnahme für FSD

8   �FREISCHALTELEMENT 
Herstellerneutrale  
Aufnahme für FSE

1

2

9

3

5

6

7

8

10
4

9   �BETREIBERSCHLIESSUNG 
Optional als Doppel-Profilhalb- 
zylinder-Schließung ausgeführt

10   �FEUERWEHRSCHLIESSUNG 
Mit Zwangszuhaltung  
der rechten Türe

Bis zu 6 Einbauplätze
möglich

DIN A4 und A3

FLKFLK

6

FEZ-MH

FEZ-SH
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Mehr Platz, mehr Möglichkeiten. 
Der FEZ Typ XH wurde speziell für Einsatzorte konzipiert, an denen zusätz-
liche Peripherie oder Ausrüstung erforderlich ist. Durch einen passenden 
Anreihschrank lässt sich die Einsatzzentrale flexibel erweitern – ideal für die 
strukturierte Unterbringung von z. B. 

	▶ Laufkartendepots (DIN A4/A3)
	▶ Kombi-Magazinen
	▶ Automatischen Meldern
	▶ Leitern
	▶ Saug- oder Krallenhebern

	▶ �Alarm-Übertragungs-
Einrichtungen (AÜE) 

	▶ Sprechstellen
	▶ Lageplantableaus
	▶ �Spezial-Werkzeug  
für Einsatzkräfte

Info
Eine FEZ-XH kann bei Bedarf um weitere Anreihschränke ergänzt 
werden – ideal zur Erfüllung individueller Anforderungen.

FEZ-BH

FEZ-XH
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Wir lassen niemand im Regen stehen!
Die Witterungsschutz-Einhausungen dienen sowohl dem Schutz der 
Feuerwehr-Einsatzzentrale (FEZ) im Außenbereich als auch dem der  
Einsatzkräfte und Servicetechniker bei Inbetriebnahme und Wartung.

FEZ-WSE Witterungsschutz-Einhausung  
für Feuerwehr-Einsatzzentralen

FEZ-WSE-ESG

Info
Optional mit Kranentladung vor Ort sowie kompletter Montage inklusive 
Verdübelung.

Windlastsicher

Schneelastsicher

Mehr Infos

Merkmale 

	▶ Verzinkt, grundiert und farbbeschichtet oder alternativ mit 
umweltfreundlichem Zweikomponentenlack lackiert

	▶ Lieferbar in individueller Farbgestaltung passend zum Objektumfeld
	▶ Erfüllung der Korrosivitätsschutzklassen in Anlehnung an die  
DIN EN ISO 12944-2

	▶ Je nach Ausführung für hohe Schnee- und Windlasten ausgelegt  
(Sk = 1,9 kN/m², Windlastzonen I–III)

	▶ Optional mit LED-Beleuchtungssystem erhältlich

Optionale  
Beleuchtung
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FEZ-UNI Feuerwehr-Einsatzzentrale Universal 
im Außenbereich

Merkmale 

	▶ Konstanter Innentemperaturbereich von + 10 °C bis + 40 °C   
ohne aktive Kühlung

	▶ Klimamembrane stellen Diffusionsoffenheit sicher
	▶ Innenraum ist vollständig vom Außenklima getrennt  
und staub- sowie schmutzgeschützt

	▶ Nagerschutz im Sockelbereich 
	▶ Montagefreundlicher Sockel zur einfachen Aufstellung  
und präzisen Nivellierung vor Ort

Trotzt allen Wetterbedingungen.
Die FEZ-UNI wurde für den ganzjährigen Außeneinsatz konzipiert und 
kann sowohl freistehend als auch an einer Gebäudefassade montiert 
werden. Ihr doppelwandiger Aufbau aus V2A-Edelstahl und Aluminium ist 
im Zwischenraum mit hochwertigen Dämmstoffen ausgekleidet. Dadurch 
wird ein stabiler Innentemperaturbereich gewährleistet – ganz ohne aktive 
Kühlung, selbst bei extremen Außenbedingungen. Der Innenraum ist voll-
ständig von äußeren Umwelteinflüssen abgeschirmt und kann flexibel und 
projektspezifisch ausgestattet werden.

Info
Ob Schlüsseldepot, Sondereinbau oder spezifische Modulerweiterung –  
die FEZ-UNI lässt sich flexibel an Ihre Anforderungen anpassen.

+ 10°C bis + 40°
ohne aktive Klimaanlage

Nagerschutz

Nutzraum  
staubgeschützt

Mehr Infos



Wann wird eine Sonderanfertigung notwendig?
Individuelle Vorgaben von Betreibern oder Brandschutzbehörden sind längst keine Ausnahme mehr. 
Gebäude mit besonderer Nutzung, komplexer Struktur oder außergewöhnlichen Dimensionen stellen den 
vorbeugenden Brandschutz oft vor spezielle Herausforderungen – Standardlösungen reichen hier nicht aus. 
 
Unsere Sonderanfertigungen werden genau auf solche Situationen zugeschnitten: Sie berücksichtigen 
bauliche Besonderheiten, technische Gegebenheiten und einsatztaktische Anforderungen.  
 
Typische Anlässe für maßgeschneiderte Lösungen sind: 

	▶ Ungewöhnliche Bauformen oder Einbausituationen
	▶ Spezifische Sicherheitsvorgaben
	▶ Behördenauflagen oder objektspezifische Brandschutzkonzepte
	▶ Einschränkungen durch Denkmalschutz
	▶ Begrenzte Platzverhältnisse oder Einbausituationen
	▶ Abläufe oder Wünsche aus dem Betreiberbetrieb

Sonderbau. 
Wenn Standard nicht ausreicht.

Komplexe Gebäude 
Erfordern oft viele Dokumente und 
digitale Lösungen in der Erstanlaufstelle

Denkmalschutz 
Historische Bausubstanz erfordert 
spezielle Ein- oder Anbaulösungen

Weitläufigkeit
Große Areale benötigen häufig mehrere Anlauf- 
stellen, ergänzt um digitale Informationsträger

Moderne Gebäude
Um Wünsche von Architekten in moderne 
Stukturen einzubinden, bedarf es individueller 
Lösungen
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Von der Idee zur fertigen Lösung – exakt nach Ihren Vorgaben. 
Ob Planung, Konstruktion oder Umsetzung: Sie behalten jederzeit 
den Überblick und erhalten eine Lösung, die passgenau auf Ihr Projekt 
abgestimmt ist. Unsere erfahrenen Konstrukteure übertragen Ihre 
Anforderungen direkt in präzise 3D-Modelle – so lassen sich alle Details 
frühzeitig visualisieren und gemeinsam abstimmen.
 
Im Projektierungsgespräch definieren wir gemeinsam die technischen 
Eckdaten – z. B. 

	▶ Einbausituation und Platzverhältnisse vor Ort
	▶ �Auswahl des Gehäusematerials (z. B. Aluminium, Stahlblech,  
V2A/V4A-Edelstahl)

	▶ Schutzanforderungen gegenüber Witterung und Umwelteinflüssen
	▶ Abmessungen und Bauform des Gehäuses
	▶ Farbgestaltung gemäß CI-Vorgaben oder Objektrichtlinien
	▶ Auswahl der Einbauteile, Module und Zubehörkomponenten 

 
So entsteht Schritt für Schritt Ihre maßgeschneiderte Lösung – 
funktional, langlebig und normgerecht.

Info
Fragen Sie uns gezielt nach den Möglichkeiten. Wir liefern Ihnen auch  
im Sonderbau den gewohnt hohen Qualitätsstandard.

Unsere Erfahrung. 
Ihr Mehrwert.

Mehr Infos

Projektablauf

Entwurfszeichnung 
 2D/3D

Beratung

Beauftragung

Projektierungsgespräch

Kundenfreigabe

Angebot mit 
vereinfachter Skizze

Produktion

Qualitätskontrolle

Versand

Kundenanfrage
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Die zentrale Anlaufstelle für den Einsatzfall.
Im Ernstfall zählt für die Feuerwehr jede Sekunde – daher ist der schnelle 
Zugriff auf alle sicherheitsrelevanten Informationen und Bedienelemente 
entscheidend. Unsere Anlaufstellen in Sonderausführung werden exakt  
auf Gebäudetyp, Technik und Einsatzkonzept abgestimmt. Sie ermöglichen 
eine strukturierte, gut zugängliche Darstellung aller sicherheitsrelevanten 
Funktionen – übersichtlich und objektspezifisch. 
 
Merkmale 

	▶ Ausbau mit beliebigen Komponenten
	▶ Gehäusematerial wählbar (z. B. Aluminium, Stahl, Edelstahl)
	▶ Individuelle Farben als Lackierung oder Pulverbeschichtung
	▶ Gehäuse- und Einbaukonfiguration individuell planbar
	▶ Einbauten und Einbaupositionen frei definierbar
	▶ Für Innen- und Außenanwendungen

Sonderbau
in Perfektion für höchste Ansprüche

1   �EINBAUPLÄTZE  
4 Einbauplätze für FAT, FBF und  
FGB, dahinter befindet sich ein  
APLIS-Datenserver

2   �TABLET-PC 
Zur Anzeige von APLIS-Meldungen  
für die Feuerwehr

3   �LAUFKARTENDEPOTS 
Als Auszugschubladen für  
bis zu 4.000 Laufkarten

4   �ALARM-ÜBERTRAGUNGS-EINRICHTUNG (AÜE) 
Übermittelt den Brandalarm an die zuständige 
Feuerwehrleitstelle 

Beispiel einer Feuerwehr-Anlaufstelle für den Innenbereich  
mit mehreren FAS-Gehäusen

5   �ABLAGEFACH 
Aufbewahrung von Feuerwehr- 
plänen in DIN A4-Ordnern

6   �PLATZ FÜR BMZ 
Platz für die BMZ sowie BMZ  
spezifische Dokumente und  
Anlagenteile

2

3

6

4

5

5
1

FIZ mit Einsprechstelle,  
Werkzeugfach und  
Laufkartendepots

FIZ aus Aluminium  
mit objektspezifischen  
Bedienelementen

FAS mit integriertem Tableau 
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1   �VERLÄNGERTES  
REGENSCHUTZDACH  
Für einen besseren Wetterschutz,  
insbesondere bei Regen

2   �FIP 
Mit FAT/FBF als genormte  
Anzeige- und Bedieneinheit 

3   �FEUERWEHRSPRECHSTELLE 
Für Durchsagen der Feuerwehr  
im Gebäude

4   �FSD 
Für den gewaltfreien Gebäude- 
zugang durch die Feuerwehr

5   �FSE 
Freischaltelement zum  
Auslösen der BMZ

Anlaufstelle für den Außenbereich aus V2A-Edelstahl

6   �SCHUBLADEN-AUSZUG 
Modul zur Aufnahme von  
Feuerwehr-Laufkarten

7   �SCHUBLADEN-AUSZUG 
Für Einsatzpläne im A4-Ordner,  
Betriebsbuch, Ersatzglasscheiben, 
Haken für Handmelderschlüssel

8   �ENTRAUCHUNGSTABLEAU 
Schwenkbar und somit gut  
zugänglich für Wartungsarbeiten

9   �AUSZIEHTISCH 
Als Dokumentenablage

1

2

3

4

5

6

7

8

9

Beispiel einer Erstanlaufstelle an 
einer Fassade
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Werk 1 Stuttgart (Zentrale)

re'graph GmbH
Kornwestheimer Straße 188
70825 Korntal-Münchingen

Telefon: +49 (7150) 30 26-0 
info@regraph.de

Weitere Standorte und 
Informationen finden Sie unter: 
www.regraph.de/standorte

Wünschen Sie eine Beratung? 

Vertriebs-Hotline
Telefon: +49 (7150) 30 26-71
vertrieb@regraph.dewww.regraph.de


